
Tiere am Strand

Bild: Reno Lottmann



Hallo, ich bin Ammo. Ich bin ein junger Sandregenpfeifer. Vor ein paar Wochen bin ich hier am Strand aus meinem Ei

geschlüpft. Vielleicht hast du mich beim Ausmalen schon entdeckt? Ich habe mich bei meiner Mama angekuschelt – hier

ist es warm und sicher. Gestern habe ich nämlich die Bekanntschaft mit komischen Wesen gemacht und bin immer noch

etwas verschreckt. Meine Mama hat gesagt, das waren Menschen. Die Menschen sind ganz dicht zu Mama, meinem

Bruder Enno und mir gekommen und haben mit komischen Apparaten auf uns gezeigt. Meine Mama war ganz mutig und

hat die Menschen von Enno und mir abgelenkt. Zum Glück sind sie schnell wieder
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verschwunden, aber wir haben trotzdem eine Weile gebraucht, bis der Schreck

vorüber war. Wir wissen ja nicht, ob die Menschen uns etwas Böses wollen oder

nicht. Hier am Strand fühlen wir uns aber eigentlich sehr wohl! Als ich

noch im Ei war, konnte man mich im Sand kaum erkennen, da das Ei

so gut getarnt ist. Meine Eltern haben mich natürlich auch beschützt.

Außerdem ist das Gebiet, in dem sie jedes Jahr brüten, von den

Menschen speziell geschützt. Hier leben nämlich auch noch viele

andere Tiere und Pflanzen und die Landschaft ist ganz besonders. Wie

das Schutzgebiet heißt und wie das Schild dazu aussieht, kannst du

unten im Rätsel herausfinden!
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